
Die HOSiANNA RUNNERS stellen sich vor ...

Wir HOSiANNA RUNNERS sind ein christlicher Laufclub mit etwa 170 Mitgliedern. Einige von uns stellen sich hier vor.

Bild: Name: Wohnort: Warum ich HOSiANNA RUNNER bin ...

Uli Sauer Gummersbach

Mein Name ist Ulrich Sauer ( Info-Ich bin nicht der berühmte Marathonläufer) 48 Jahre alt und lebe mit 
Ehefrau und Pflegesohn in Gummersbach. Ich bin bei den Hosianna Runners,weil es mir eine tolle Mög-
lichkeit gibt Jesus Christus in der Öffentlichkeit zu bezeugen und Freude beim laufen zu haben in Ge-
meinschaft mit Gleichgesinnten.

Jürgen 
Schoch

Biberach an der Riss 
(Oberschwaben)

an der Schwäbischen 
Eisenbahn 

Warum ich renne: an einem Weihnachtsabend wurde ich aufgrund meiner Gewichtszunahme von mei-
nen Bruder überredet mit ihm nach Biel zu gehen. So begann ich nach einer schöpferischen Pause wie-
der mit meiner Sportlerlaufbahn und begann wieder zu joggen. Nach einer etwas scherzhaften Erfah-
rung bin ich aber weiter dabeigeblieben und habe meine Trainingsumfänge stetig gesteigert. Ich bin 
und bleibe ein Genussläufer, der für etwas weitere Strecken halt noch etwas länger braucht. Aber meine 
Prioritäten sind im Leben nun mal anders. Aber trotzdem ist jeder Lauf ein Geschenk, und ich habe auf 
den langen Kanten immer wieder Gott erfahren und erlebt.

Rainer 
Lewin

Westfalen

2003 in einer Kur habe ich mir vorgenommen, mit 45 meinen ersten Marathon zu laufen und das habe 
ich dann auch 2005 geschafft. Bis 2010 bin ich 9 Marathons gelaufen, davon zwei unter 5 Stunden.
Da ich nur im Wohlfühltempo laufe (Ausrede für zu lockeres Training und mein Gewicht), habe ich beim 
Laufen Zeit für Sightseeing und so haben meine Frau Doris und ich schöne Reisen und Laufen miteinan-
der verbinden können: Marathon auf Mallorca, in Berlin, Hamburg. Irgendwann habe ich angefangen 
mir meine Laufshirts selbst zu gestalten und bei den Läufen zu tragen, besonders nachdem unseren 
christlichen Profi-Sportlern verboten worden ist, "Jesus liebt Dich" Shirts zu zeigen. In der Hoffnung, 
dass so eine ähnliche Einstellung bei den hosiannarunners zu finden ist, habe ich mich gerne von Björn 
S. einladen lassen, um auch für diesen Laufclub Werbung zu machen. Wenn Ihr mich also demnächst 
überholt, dann freue ich mich über einen Gruß

Andreas 
Feldmann

Nordhorn
Niedersachsen

Beim Laufen entdecke ich immer öfter, wie großzügig und liebevoll unser Gott ist. Seine Schöpfung ist 
genial und wir sollten uns bemühen ihm nachzufolgen und es allen weitersagen, an denen wir vorbei-
laufen! HOSIANNA!

Björn 
Sander

Essen
Nordrhein-Westfalen

Es stimmt einfach nicht, dieses Vorurteil, dass Christen zum Lachen in den Keller gehen. Sie gehen 
nicht in den Keller, sie gehen auf die Straße. Besser gesagt, manche von ihnen laufen sogar auf der 
Straße.
„Geh nach Osten, geh nach Süden, sie sind wunderbar verschüden“ gilt für die am laufenden Band 
sportelnden Christen sämtlicher Denominationen. Selbst dieses Wortungetüm „Denominationen“ wird 
bei den Hosianna Runners in Grund und Boden gelaufen, da hier Christen ohne Ansehen von 
Gemeindezugehörigkeit und Frömmigkeitsstil als christliche Sporttruppe unterwegs sind.
Ich bin froh, seit nunmehr fast 5 Jahren zu dieser lustigen frommen „Chaotentruppe“ zu gehören und 
Flagge zeigen zu können.  Und vielleicht werde ich ja 2010 auch dann endlich der neue Hosianna 
Flaggenwart . 
Gott mit Euch auf Euren Wegen und "Glück auf" aus der Kulturstadt Europas 2010, aus Essen.

Sven 
Hansen

Neumünster
Schleswig Holstein Weil Jesus das Beste in meinem Leben ist + weil Laufen eine gute Übung ist auf dem Weg zu ihm. 

Klaus 
Fischer

Auetal
Niedersachsen

Weil ich „laufend“ zu meinem Glauben stehen möchte. Und außerdem bleibt mir ja schließlich nichts an-
deres übrig, denn ich hab den Club ja mit begründet …


